
 

Retten oder schließen? 

Einladung zur öffentlichen Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, den 

07.04.2011 um 19.00 Uhr im Roringer 
DGH zum Thema: 

 

 „Wollen wir unseren Laden retten 
oder zum 31.Mai 2011 schließen?“ 
 
(ab 18.00 Uhr gemeinsames Essen von Würstchen und Roringer Kartof-
felsalat, Solidaritätspreis 5 €, bitte möglichst im Laden anmelden)  
 

Das Foto von unserer zehn Jahres 
Feier im November 2010 zeigt Jens 
Berendt wie er an die Anfänge 
unseres Ladens erinnert. Niemand 
hätte damals geglaubt, dass es 
gemeinsam gelingen könnte, unseren 
Dorfladen so lange am Leben zu 
erhalten. Er wünschte uns weitere 10 
Jahre für unseren Dorfladen. Doch 
jetzt müssen dazu wichtige 
Entscheidungen getroffen werden.  
Bitte kommen Sie zur 
entscheidenden Versammlung! 

 
Kontakt für Ideen und Rückfragen: Werner-Massow@arcor.de, Tel.: 5476314 

mailto:Werner-Massow@arcor.de


Will Roringen seinen Dorfladen erhalten? 
 

Es steht fünf vor zwölf um unseren Laden!  
Trotz großen Einsatzes unseres Verkaufsteams sieht die Bilanz, die wir zum Jahreswech-
sel gemacht haben, unerfreulich aus:  

     2010     2009 
Umsatz   101.445 €   105.500 

€ 
Kosten 
(Wareneinkauf, Löhne, Miete, Strom 
Reparaturen usw.) 

-111.689 € -111.140 € 

Summe Betriebsergebnis    -10.244 
€ 

    -5.649 € 

Summe neutraler Ertrag 
(Mitgliedsbeiträge, Spenden, Ein-
künfte durch Feste, Café-Ertrag) 

    +7.349 
€ 

    +6.038 
€ 

ERGEBNIS      -2.894 
€ 

       +389 
€ 

Diese Zahlen sind alarmierend! Die Kosten sind in etwa gleich geblieben, der Umsatz aller-
dings ist um 4000 € zurückgegangen.  

     So kann es nicht weitergehen! 
 Unsere Rücklagen sind aufgebraucht!  
 Unser Team im Laden braucht dringend eine Gehaltserhöhung!  
 Nur durch den „Rettungsschirm“ (Mitgliedsbeiträge und Feste)  

kann der Laden nicht auf Dauer aufgefangen werden! 
 
Wir bitten alle Roringer, sich gut zu überlegen, wie wertvoll ihnen in Zukunft ein eigener La-
den im Dorf ist. Dabei bitten wir zu bedenken: 
 Wir werden alle älter und sind möglicherweise in Zukunft angewiesen sein auf 

die Versorgung vor Ort! Da wäre z.B. zusätzlich der Bring-Dienst, den unser La-
den anbietet, eine große Erleichterung. 

 Es würde uns ein wichtiger Treffpunkt im Dorf verloren gehen. Auch dies ist be-
sonders interessant für die älteren Roringer/innen. 

 Wir können mit dem Laden einen großen Beitrag für die Attraktivität unseres Dor-
fes für potentielle Zuzügler leisten. 

 
Die Verhandlungen mit TEGUT über ein Franchise-Modell laufen noch, sind aber wahr-
scheinlich nicht realisierbar, weil wir kein Kapital für Investitionen zur Verfügung haben. 
 
Es gibt einige vielleicht rettende Ideen. Beispiele: Freiwilliger Beitragsaufstockung von 
24 € auf 60 € jährlich, dafür 5 % Rabatt auf alle Einkäufe je 10 Euro. Erdgasanschluss statt 
Nachtspeicherofen, Vermeidung von Wegwerfware etc. Neue Mitglieder könnten Kraft zum 
Weitermachen geben. Das muss gemeinsam bewertet werden! 
 
Dann muss auf der Versammlung eine gemeinsames Entscheidung getroffen werden 
zum Thema: Retten oder schließen! 
 
Was können Sie bis dahin tun: Kaufen sie verstärkt in unserem Laden ein. Wichtig ist 
besonders, dass weniger Waren wegen Überschreitung des Haltbarkeitsdatums wert-
los werden. Überlegen Sie wie unser Laden attraktiver gemacht werden kann. 
 

Kommen Sie unbedingt zur entscheidenden Versammlung. Es 
geht um Sein oder Nichtsein unseres Dorfladens in Roringen! 


